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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Neo. 365.3 = 


Wo. 214. Sonmab nd, den 12, September 1840, 
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Sonntag, den 13. September 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
N Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Knlewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Donnerſtag, den 17. September, Wochenpredigt Herr Diae, Dr. 1 7 
Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr Bibel» Erklärung Herr Archiv. 

Vd. Kniewel. ö 8 2 — 15 
„Könkgl. Kapelle. Vormittag Herr Vicar. Haub. ö a 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 126 

Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. 

i Den 17. September We Herr Dias. Hepner.“ Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr DBicar, Skiha Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. s a 8 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 

Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 

9. September Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 

St. 1 . Hert Vicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfatrer Fiebag. 

r . „ 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Bock. . 
Carmeliter. Vormittag Herr Pfart⸗Adminiſtrator Slowinskl. Nachmittag Herr Bi: 
car. Grabowski. , e 
Sr. Petr und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt, Hen Predigt⸗Amts⸗Can⸗ 


— 
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didat Dr. Herrmann. Anfang um 925 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. 
nfang um 11 Uhr. ze ö were t 
„Ttinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 12. September, 12 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech: Mittwoch, den 16. September Wochenpredigt Herr Predi⸗ 
ger Blech. Anfang 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 8 en 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 12. September, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Montag, den 14. September Anfang des Conſirmanden⸗Unterrichts durch Hrn. 
Prediger Oehlſchläger. Mittwoch, den 16. September, Wocheupredigt Herr 
Prediger Karmann. Anfang 38 Uhr. j 
St. Bartholomäi. Vormittag um 654 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herz 
Paſtor Fromm. Sonnabend, den 12. September, Nachmittags 1 Uhr Bichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. ö - 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 917 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 
—— Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. September 1840. . 
Frau Kaufmann Schirach mit Sohn aus Bromberg, Herr Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 
richts⸗Rath Baron v. Schrötter aus Marienwerder, Herr Kaufmann Louis Herzbruch 
mit Familie aus Glogau, Frau Gutsbeſitzer v. Biatatocko mit Familie aus Poſen, 
log, im engl. Hauſe. Herr Oberſt v. Woyna nebſt Familie von Culm, Herr Lieu⸗ 
tenaut v. Woyna von Thorn, log. in den 3 Mohren. Frau Gutsbeſitzer v. Stein 
nebſt Familie von Grosnig, Herr Ober⸗Lieutenant a. D. v. Selewski aus Bucko⸗ 
win, Hert Gutsbeſitzer Schröder aus Kobilla, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren 
Gutsbeſitzer v. Karnikowski nebſt Familie aus Polen, Dubois nebſt Frau Gemahlin 
aus Schaͤrſchau bei Dt. Eylau, log. im Hotel de Thorn. i 


> Deka nn t mach un ge n. 5 
1. Nach Vorſchrift des $. 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Orit⸗ 
tel der Stadtverordneten aus, weshalb nunmehr mit der Wahl des neuen Drittels 
vorgegangen werden wird. RENT Be 
In der gachſtehenden Tabelle iſt die Ordnung für die diesjährige Stadtverord⸗ 
neten⸗Wahl angegeben, zu welcher jeder ſtimmfähige Bürger noch eine beſondere Ein⸗ 
ladung erhalten wird. Wir dürfen erwarten, daß pflichtmäßige Sorge für das all: 
gemeine Beſte und die Rückſicht auf eigenes Wohl, jeden Bürger beſtimmen werden, 
der Wahlverſammlung 1 Bezirks beizuwohnen, um zur Beſorgung des Gemein⸗ 
wohls die Einſichtsvollſten und Gemeinnützigſt⸗Denkenden zu berufen, ohne daß von 
uns daran erinnert werden dürfte, daß auf nicht geſetzlich entſchuldigtes Aus bleiben 
7 EN SH n 5 ä des 38 \ 
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uß bon der Theilnahme an der Iffentlichen Verwaltung und die Erstsung 
= en der Stadtverordneten⸗Verſammlung verfügt werden kann. 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten . Verſammlun⸗ 
den Wahltagen: 
= Kr 7 921 23. September e., in der St. Trinitatis⸗ Sk. Gothen, 
5 St. Barbara, St. Salvator⸗ und Heil. Leichnams⸗ Kirche, 
Morgens um 3 Uhr. 
Sonde 50 24. September e., in der St. Marien⸗Kirche um 9 Uhr], 
und in der St. Johannis- und St. Bartholomäi⸗Kieche, Mor⸗ 
ens um 8 Uhr ö 
Biete g, den 25. September en in der Altſchottländiſchen und St. ug, 
ter RR um 9 Uhr 25 
flattfinden. 


K Fe 
Nummer 9 Stunde 
und a : ee 
der 
25 Name W e ä = 
* im Monat Wahl 


[September. 


Donnerſtag den sah 
Donnerfiag den 24. 
Donnerſtag den 24. 
av St. Marien⸗Kirche Donnerſtag den 24 
2 St. Johaunts⸗K. Donnerſtag den 24. 


rr. G 

Adder Hondegaſſe 
5068 Langenmarkts 
Eder Jopengaſſe 
der Frauengaſſe 
Ader Breitegaſſe N 
11 der Häker⸗ u. Tobias 
12 gaſſe 

14des Holzmarkts 
15 der Tiſchlergaſſe 
17 der Paradiesgaſſe 
10ſdes Schüſſeldamms 


e 2 


Vorm. 10 Uhr. 


11St. Hohamis-S, Donnerſtag den 24. Nachm. 3 Uhr. 
St. Catharinen⸗ K. Mittwoch den 23.[Vorm. 9 Uhr, 
St. Catharinen⸗K. Mittwoch den 23 Machm. 2 Uhr. 
St. Bartholomäf⸗K Mittwoch den 23. Nachm. 2 Uhr. 
— St. Bartholomäi⸗KDonnerſtag den 24. Vorm. 9 Uhr. 


N 


2aſvon Mattenbuden — St. Barbara⸗K. Mittwoch den 23 /Vorm. 9 Uhr. 
27 Von Petershagen — St. Salvator⸗K. Mittwoch den 23. Vorm. 9 Uhr. 
29 von Reugarten Hl., Leichnams⸗K tt den 234Borm. 9 Uhr. 
36ſvon Stadtgebiet Altſchottl. Kirche. Treitas g den 25. Vorm. 10 Uhr. 
Saloon St, Albrecht ASt. Albrechter⸗K. Steirag den 25. Vorm. 10 Uhr, 


Danzig, den 23. Auguſt 1840. 5 
Ober⸗ ee eee un Rath. 
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. Ein keſp. Publikun wird wiederholt darauf aufmerkſam gemocht, daß di 
Königl. Poſt⸗Gebäude hieſelbſt nicht zum bieten Sudan N Gene 
keine beſtimmten Geſchäfte in den Königl. Pot: Gebäuden hat, und ſolche blos als 
. zwiſchen der Lang⸗ und Hundegaſſe zu benutzen ſucht, wird zurtickgewie⸗ 
en werden N : er Tee 
“ Danzig, den 11. Juui 1840, i ee 
Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. = 
N. Am 9. Juli d. J. iſt in der Jungferſchen Lache, unweit des Dorfes Blu⸗ 
menort, ein von Kleidungsſtücken entblößter unbekannter männlicher, bereits von Fäul⸗ 
niß ergriffener Leichnam gefunden worden, an dem Verletzungen nicht erſichtlich, et⸗ 
was über 5 Fuß lang, der Kopf mit ſtarken ſchwarzen Haaren bedeckt, auf der Ober⸗ 
lippe war ein ſchwarzer Schnurrbart befindlich. Es iſt bisher nur ſoviel ermittelt 
worden, daß der Verſtorbene wahrſcheinlich ein zur Erl bte⸗Atbelt in die hieſige Ge⸗ 
gend gekommener Pole und beim Baden in der Lache verunglückt iſt. 
; Es werden nnn alle Diejenigen, welche über die Perſon des Verunglückten und 
deſſen Verhältniſſe, ſo wie über deſſon Todesart Aus kauft zu geben im Stande find, 
hiedurch aufgefordert, ſich dieſerhalb in termino: 3 i 
i den 23. October c., Vormittags IT Uhr; - : 
vor dem Inqufreuten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Lehmann zu melden und die nöthige 
Anzeige zu machen. Koſten werden denen die ſich melden dadurch nicht verurfacht. 
a Elbing, den 27. Auguſt 1840. . i f 
Königliches Stadtgericht. 


K VER TISS E MEN T S. f 


4, Die Aufuhr des Holzes zu der Kaſerne auf dem Biſchofsberge und den 
Straf⸗Anſtalten, vom den betreffenden Garniſon⸗Holzplätzen, ſoll auf das Jahr 1841 
dem Mindeſtfordernden übertragen werden. Es ſtehl hierzu ein Lieltations⸗Termin auf 

ä den 23. September d. J., Vormittags 11 Uhr, N 
im unſerm Geſchäftslokale, Frauengaſſe e 359., an, zu welchem geeignete Unter⸗ 
nehmer eingeladen werden. f : 3 i 

Danzig, den 8. September 1810. a 
r Königl. Garniſon⸗VBerwaltung⸗ 85 8 
5. Die Abfübr des Mülls und die Reinigung des hierzu bei der Kaſerne auf 
dem Biſchofsberge vorhandenen Müllkaſtens foll auf das Jahr 1841 dem Mindeſt⸗ 
fordernden überlaſſen werden. Es fieht zu dieſem Behufe ein Licitationstermün auf 
BIS den 23: d. M., Vormittags LE Uhr, N RR u 
in unſerm Geſchäftszinnner, Frauengaſſe NE 309%, an, zu welchenn geeignete Untere 


* 


nehmer hierdurch eingeladen werden. 
5 Danzig, den & September 1810. = 
5 Königl. Garuiſon⸗Verwaltung⸗ EEE 
6. Die Reinigung der Schornſteine in nachſtehend benannten Militair⸗Anſtalten, 
als: 8 8 : f EEE 


den Kaſerne auf dem Viſchofs berge, 8 
2. ſüämmtlicher Wachen und Arreſte , 1 5 

3. der Sträflings⸗Kaſerne n, . 1 5 

4. des Militaii⸗Oeccouomie⸗Gebäudes und der Handwerker⸗Stubem im ehemaligen 
2 Carmeliter⸗Kloſter A, - 825 FÜRST 
5. der Offizier⸗-Speiſe⸗Auſtalt, a 775 

6. der Grundſtücke auf der Niederſtadt, Reitergaſſe No. 309. bis 313. , 

7, des Hauſes Lavendelgaſſe No. 1888. 2° : 7 
fol im Wege der Submiſſion an den Meindeftfordernden auf die Zeit vom 1. Ja⸗ 
nuar 1641 bis Ende December 1843, mithin auf drei nach einander folgenden Jahren 
ausgegeben werden. Die hiernach für jede der vorſtehend bezeichneten Militair⸗Au⸗ 
ſtalten einzeln abzugebenden ſchriftlichen und verſiegelten Gebote find bis den 24. d. 
M. einzureichen, welchem nächſt die Eröffnung der Offerte am 25, d. M. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr in unſerem Geſchäftszimmer, Frauengaſſe No. 359., erfolgt, und haben 

die Unternehmungsluſtigen und Submittenten ſich zu dieſem Termin einzufinden. Die 
ſodann noch abzugebenden etwanigen mündlichen Offerten werden bis 1 Uhr Nach⸗ 
mittags angenommen, das Submiſſions⸗Verfahren aber demnüchſt geſchloſſen. Die 
Bedingungen find täglich in den Vormittagsſtunden⸗ in dem Geſchäftszimmer ein⸗ 
zuſeh * 2 2 ii 7 


Danzig, den 8. September 1840 
5 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 2 25 
5 Der Bedarf an Erleuchtungs⸗Materſalien für die hieſtgen und die Garniſon⸗ 
Anſtalten in Weichſelmünde auf das Jahr 1841, beſtehend in ungefährt 3000 Pfund: 
Licht, 52 Centner raffinirtem Rüböl und 26 Pfund Dochtgarn, ſoll an den Mindoſt⸗ 
fordernden in Entteprife ausgegeben werden. Es ſteht hierzu ein Lizitarions⸗Termin 
Auf den 26. d. M. Vormittags IT Uhr, i i 
in unſerem Geſchäftszimmer, Frauengaſſe Ro. 359. an, zu welchem geeignete Unter: 
nehmer hiermit eingeladen werden N 
Danzig, den 7. September 1840. 8 
h er Königl. Oarnifore Verwaltung. = 4 
. Die Lieferung der für die hieſtgen und die Garniſon⸗Anſtalten in Weichſel⸗ 
münde erforderlichen Schreib⸗Materialſen auf das Jahr 1841 ſoll au den Mindeſt⸗ 
fordemden iin Eutrepriſe ausgegeben werden, und ſteht zu dieſem Behufe ein: Lizita⸗ 
Aons⸗Termin auf N 5 5 = 
den 25. d. M., Vormiktags kg Uhr, e 
in unferenr Geſchäfts zimmer, Frauengaſſe W 859. an, zu welchem Unternehmungs⸗ 
ne eingeladen werden. 3 „ 
Danzig, den 7. September 1840. f 5 
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„ , Königl. Garniſou⸗Verwaltun g 
9. aur Sicherſtellung des Breunholz⸗Bedarfs für die hieſtgen und die Garni⸗ 
ſon⸗Auſtalten in Weichſelmünde, auß das Jahr 1842, fol. die Lieferungs⸗Entrepriſe' 
an den Mindeſtfordernden im Wege der Submiſſiou ausgegeben werden. Die zw 
dieſem Behufs abzugebenden schriftlichen wohlberſiegelten Gebote ſind bis fäteftene 
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den 27. d. M. unter der Bezeichnung „Breunholz⸗Lieferung“ in unſerem Geſchäfts⸗ 
Locale, Frauengaſſe M 359., einzureichen, woſelbſt demnächſt die Eröffnung der eins 
gegangenen Submiſſionen f f ä ER: 
een slide M., Vormittags 10 Uhr, ö 
in Gegeuwart der Submittenten erfolgt, und etwanige nachträgliche Gebote bis 1 
Uhr Nachmittags angenommen werden. 8 : 
5 Der Bedarf beſteht in circa 1300 Klafter glattem, aſtfreien kiefern Brennholz, 
und find die Lieferungs⸗Bedingungen täglich in den Vormittags ſtunden in unſerem 
Geſchäfts⸗Locale einzuſehen. | 
Danzig, den 7. September 1840. 5 
NE Königl. Garmifon: Verwaltung. 7 
- EEE I SE a a a i 
10. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner einzigen Tochter Caroline Wit 


helmine mit dem Pfarrer zu Giſchkau Herrn J. P. Roloff, zeige ich meinen . 


Derwandten und Freunden hiedurch ergebenſt an. Aug. Wilh. Schöw. 
Danzig, den 12. September 1840. f 
VVT neige. 
11. Ueber die Sehenswürdigkeiten der Stadt und Umgegend Danzigs iſt erſchie⸗ 
nen und als willkommener Fremdenführer zu empfehlen 3 


Danzig und feine Umgebungen. Ben Dr. Götkhitf 


Löſchin. Zweite verbeſſerte und ſehr vermehrte Auflage. Geh. 20 Sgr. 


Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt M 432. 1 a 


2 Anzeigen. 


12. Der Unterzeichnete empfiehlt ſich zur Spedition über hieſigen Ort und ver⸗ 
ſichert möglichſt billige und prompte Bedienung. — Derſelbe übernimmt zugleich b 


Commiſſions⸗Geſchäfte und Incaſſos unter billigen Bedingungen. d 
Elbing, den 9. September 1810. J. Marotzeck. 
13. Auträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen bon Alex. 


Hibſone, im Comtoix, Wollwebergaſſe 1 199 1. 
14. Anträge zur Verſicherung von Grundſtücken, Mobilien, Waaren ꝛc. gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Ollice zu London angenommen Jopengaſſe 
56g. durch RER 3 Sim. £udw. Ad. Hepner. s 


15. Rechtſtadt iſt ein freundliches Zimmer an eine einzelne Perſon billig zu ver⸗ 


miethen; auch finden daſelbſt Penſiongixe freundliche Aufnahme. Näheres Hunde⸗ 
geile ME 248. \ aan 


* 
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is. Da das zuletzt ſtattgefundene große Kunſt⸗Feuer⸗ 

Werk im Karmannſchen Garten auf Langgarten bei Darſtellung des Grabmahls 
Sr. Majeſtät des hochſeeligen Königs Friedrich Wilhelm III. und der hochſeeligen 
Königin Louiſe in Charlottenburg, in blauem Feuer, ſich des allgemeinen Beifalls er⸗ 
freute, ſo wird Montag den 14. September noch ein zweites der Art daſelbſt ſtatt⸗ 
finden, und enthält außer dem Grabmahl folgende Stücke: 1. Eine große Mas 
ſchine, die ein kreuzwechſelndes Feuer darſtellt, genannt die Maſchine Pirique. 2. 
Ein großer Brillantſtern mit Strahlenfeuer und Sonnen umgeben. 3. Eine große 
Trauer⸗Fontaine. 4. Eine große Girandole. 5. Eine doppelte Sonne. 6. Eine 
Kaprice mit verſchiedenen Veränderungen. 7. Eine große chineſiſche Fontaine. 3. 
Zwei große Vertikalräder mit abwechſelndem Feuer. 9. Ein Wechſelfeuerrad. 10. 
Ein Moſaikſtück mit Verwandlungen. 11. Eine farbige Erleuchtung. In den Zwi⸗ 
ſchenzeiten werden Bombenröhren, Bienenſchwärmer, Pots à feus, und Waſſerſtücke 
verſchiedener Art abgebrannt. Das Konzert beginnt um 5 Uhr, das Feuerwerk nimmt 
um 3 Uhr ſeinen Anfang. Entree die Perſon 4 Sgr. Kinder 2 Sgr. a 

17. Wer einen brauchbaren Schreibtiſch oder Schreibſekretair und einen Waſch⸗ 


tiſch für billige Preiſe abzutreten geneigt iſt, melde ſich Sandgrube No. 379., eine a 


Treppe hoch. =: ER . ; ER 
18. Vom Hohen bis Jacobsthore (Walle) iſt ein braun ſeidener Knicker verlo⸗ 
ren. Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen eine Belohuung Langenmarkt No. 


490. abzugeben. . 5 

19. . i Sonnabend, den 12. d. M., . 

beim Eintreffen unſeres hochzuverehrenden Königpaares, haben wir unſer neu deco⸗ 
rirtes Local, ganz jo wie zu Weihnachten, u. nach Kräften geſchmackvoller, zur Em⸗ 
pfangnahme der Gäſte eingerichtet. Wir laden ein ſehr geehrtes Publiküm um fo 
mehr zu gütigem und zahlreichem Beſuch ein, da wir bemüht geweſen ſind, alles 
aufzubieten, ein reſp. Publikum bei Tage ſowohl, als auch beſonders am Abend an⸗ 
genehm und überraſchend dienen zu können, wobei wir unſere vollſtändige eingerichtete 
Reſtauration nebſt gutem Wein beſtens empfehlen. C. V. Richter & Co, 
20. Eingetretener Umſtände wegen ſoll der Krug zu Gr. Zünder, nebſt Schank⸗ 
gerechtigkeit, Häkerei und Garten, aus freier Hand verkauft werden. Näheres daſelbſt. 
21. Sollte Jemand geſonnen ſein, auf dem Lande, eine Meile von Danzig, in 


eeinem Orte der allein eilf Schankſtellen hat, für eigne Koſten eine Branntweinbren⸗ 


rei oder Brauerei anzulegen und zu betreiben, ſo iſt ein zu ſolchem Betriebe be⸗ 
zechtigter Beſitzer erbötig, ſeine Berechtigung nebſt Lokal zum Bau gegen eine ange⸗ 
meſſene jährliche hypothekariſch zu verſichernde Abgabe auf eine beliebig zu beſtünmende 
Reihe von Jahren zu übereignen. Nähere Nachricht auf frankirte N 
der Geſchäfts⸗Commiſſionair Fiſcher zu Danzig, Brodtbänkengaſſe Ne 659. 


* ene Seebad Zonpot. SB. 
onutag, den 18. Sept a ert und Ball im Salon, wozu ergebenſt 
RT 7 den a 5 September, Konzert und 1 1 ee 


U 
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0 Von der heilſamen Wi kung der vorſtehenden Hühneraugen⸗Pflaſter haben 8 
6 | | 9 
(*) 

2 


— 8 — 
e. a See eee = 

VD r Anterzeichneter empfiehlt ſich einem geehrten Publicum zum ° 
6 RS 5 Operiren der Hühneraugen ſo wie eingewachſener Nägel. Be⸗ 
9 ſonders abet bringt er in Erinnerung, daß umfehlbate Hühner augen: 


9 

3 

9 
Pflaſter, welches dieſelben — nach Vorſchrift angewandt —ſcpurlos ver⸗ 3 3 
tilgt, ohne daß es dabei des Schneideus bedarf. Das Pflafter nebſt Zubehör 0 
und Gebrauchsanweiſung ſind ſtets zu haben Jopengaſſe „ 806;, in der Bar⸗ 0 
bierſtube bei C. Müller, approbirter Leichdorn⸗Operateur. ( 


2 


wir uns vollkommen überzeugt. IN RE Er 
Dr. v. Duisburg. Dr. Dann. Dr. Davidſon Dr. Nollau. Leue, @- 

f SE Kreis⸗Wund⸗Arzt. 9 
PPP TTV 
A Concert Anzeige. i 
Moyntag, den 14. September, werden die Steyerſchen Alpenſänger M. Ko⸗ 
ſchack und A. Baldes ein Concert in Bröſen zu geben die Ehre haben. Anfang 
4½ Uhr. Entree 214 Sgr. a Perſon. n f Piſtvrius. 
25. ROT Morgen Sonntag fingen die Steyermärker Koſ chak und Baldes 
mm Schahnasjanſchen Garten. Anfang 4 Uhr. Entree 21, Sg 
26. Fur die Agchener Und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Ge⸗ 
ſellſchaft werden Verſicherungen gegen Fa auf Gebäude, Mobilien und 
Waren, fo wie auf Einfchnikt und Inventarium auf dem 


Lan „ zu billigen Prämien angenommen und die Policen darüber ausgefertigt im 


Bureau Breitgaſſe W 1145. des Haupt⸗Agenten 
5 ER S. A. Fiſchet. 
27. Das viertel Loos . 30062. c. iſt zur Zten Klaſſe 82ſten Lotterie verlo⸗ 
ren worden. Dies wird mit der Bemerkung angezeigt, daß der darauf etwa fallende 
Gewinn dieſer Klaſſe nur dem mir bekannten rechtmäßigen Eigenthümer bezahlt wer 
den kann. 5 Sr Rotz oll. 
Danzig, den 11. September 1640. ee 
28. Ein gefittetes Mädchen wünſcht in oder in der Nähe der Stadt ein Unter⸗ 
kommen bei einer anſtändigen Familie; ſie iſt mit allen Arbeiten die in einet Wirth⸗ 
ſchaft vorkommen völlig vertraut, und ſieht mehr auf gute Behandlung als auf ho⸗ 
hes Gehalt. Näheres erfährt man Breitgaſſe W 1204. bei Herrn Sauer. 
29. Es find die Looſe No. 32869 15 K., 45311. % d, 108892. 14 b., 
der 2tem Klaſſe 82ſter Lotterie vor Einlöſung der dritten Klaſſe verloren gegangen; 
ich fordere diejenigen, welche ſelbige jetzt in Händen haben auf, ſich ſpäteſtens bis 
Montag, den 14. September damit in meinem Lotterie⸗Comtolr, Wollwebergaſſe 
No. 1993., zu melden, widrigenfalls ich die Looſe denjenigen, die fie in Anſpruch 
nehmen, aushändigen werde. N 8 a Rotzoll. 


Beilage. 


a — 1559 — N „ 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 214. Sonnabend, den 12. September 1840, 


30. Allen denen, von welchen mich Zeichen der Liebe und Freundſchaft während 
meines Aufenthaltes in Danzig erfreuten, und welchen perfünlich ein Lebewohl zu 
ligen mich meine plötzliche Abreiſe nach Leipzig verhinderte, auf dieſem Wege mei⸗ 
nen herzlichen Abſchiedsgruß. ya FREE STELLE: 

31. 8 Nettbauben, nach den neueſten Fagons, werden zu den billigſten Preiſen 
gekauft Holzgaſſe * 33.; auch werden daſelbſt Hauben gewaſchen u. zuſammengeſetzt. 
32 Eirca 39 Stück Flieſen, 18 Zoll , werden zu kaufen geſucht. Das Nä⸗ 
here Langgaſſe Aa 2001. . 8 Ba a 


3 — 


= 3 Per mie t hungen. a 
=. RED Neugarten NP 519. B. iſt das neu ausgebaute Haus, beſtehend 
Ges in 3 heizbaren Zimmern, Küche, Keller, Boden, Holzſtall u. Apar⸗ 


ktement im Ganzen zu vermiethen. Das Nähere A 519. A. 


31. Hell., Geiſtgaſſe e 762. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 
N ; Auction e n. f 


8. Montag, den 14, September 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe M 179. an den 


Meiſtbietenden gegen baute, Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: Be 
Eine Parthie auserleſen ſchoner Hyazinibenz 
Tulpen⸗, Nareiſſen⸗ und Tazetten⸗Zwiebeln. 


e Diefe Zwiebeln ſind von der bekannten Berliner Sorte und kann für die 


Tiagbarkeit jeder einzelnen garantirt werden. 5 


36. Mittwoch, den 16. September 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäl⸗ 
ler Richter und Meyer im Haufe Ankerſchmiedegaſſe „ 179, an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen? Sc 


Eine Parthie extra ſchoͤne, fo eben hier angekom⸗ 


mene Hyazynthen, Tulpen, Tazetten, Nareiſſen, 
Jonquiſlen -und Crocus⸗Zwiebeln, 


pon dem hier bereits rühmlchiſt bekannten Blumiſten U. v. Leeuw in Harlem. 


ee 
37. Montag, den 21. Geptembor-1340, Vormittags 11 Uhr, follen auf freiwit 
liges Verlangen auf dem Gute Schäferei bei Oliva meiſtbietend verkauft werden, als: 
ä Circa 150 Haufen von dem wohlbekannten ſchwarzen, feſten, geruchloſen 
Torf. 8 ; > ; 
Das von ſichern und bekannten Käufern erſtandene Quantum ſoll zur Stelle 
mit einem Viertel des Betrages behandgeldet, und der Zahlungstermin für den Reſt 
am Auetienstage bekannt gemacht werden; Unbekannte zahlen zur Stelle. 
25 3 f Fiedler, Auctionator, 
Langenmarkt Niro. 426. 
Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. = 


38. Mechte Föwen-Poniade, vorzüglichſtes Mittel um in einem Mor 
nate Kopfhaare, Schnurrbärte, Backenbärte und Augenbraunen heraus zutreiben. 
Preis pro Tiegel mit Original⸗Beſchreibung 1 Rthlr., von James Davy in Lone 
don. Alleiniges Depot für Danzig bei : E. E. Zinglet. 


3. Wachslichte und Stearinlichte 


empfiehlt zu den billigſten Preiſen PETERS 8 
g 3 2 ä Dernbard Braune. 

40. Illuminations⸗Wachslichte A, 5, 6 und 8, das Pfd. 17 Sgr⸗ „bei 5 Pfd. 
16 Sgr., beſte weiße Tafel⸗Wachslichte von 4 bis 16 aufs Pfd., desgleichen Mas 

genlichte 4, 5, 6 und 8, weiße und gelbe Wachsſtöcke, engl. Sperma⸗Ceti, Stegrin⸗ 
und Palm⸗Lichte ſind zu haben bei = Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 

a. Ein altes mahagoni fluͤgelformiges Fortepiano 
ſteht wegen Mangel an Naum billig zu verkaufen Scheibentittergaſſe A 1251. N 

42. Beſter Brückſcher Torf iſt nun wieder bei mir Lften. Steindam 371. iu 
ganzen Ruthen und kleinern Quantitäten zu haben. Beſtellungen hierauf werden in 
meinen Brod⸗Niederlagen Breſtegaſſe u 1188., Fiſchmarkt R 1593. und bei mir 
Steindamm r 370. 371: angenommen. IJ. L. Baumann. . 
43. Ruſſiſche Lichte, 8 aufs U a u 6 Sgr., find zu haben Hundegaſſe n 281. 
44. Wer zu kaufen ſucht die 10 Bände der allgemeinen deutſchen Real⸗Enc velo⸗ 
pädie melde ſich Heil. Geiſtgaſſe No. 921., 3 Treppen hoch. 5555 

45. 2 braune Sjährige Wagen Pferde (Wallache) ſtehen zum Verkauf. Nach⸗ 
richt Aten. Damm No. 1536. LEST 2 ER 

46. Pfefferſtadt No. 230, ſtehen neue doppelte und einfache Jagdflinten und 
Büchſen billig zum Verkauf. a „„ 


NG 3 2 


. Immobilie ober un bew ealiche Sachen. er 
47. Das in der biefigen Vorſtadt Air: Schottland, No 37. und 85,, an dem 


er nt 


— 1961 — 
Radaunenftuſſe gelegene Etabliſſemeyt, wo früber Branntweinbreunerei und Seif⸗ 
fabrik betrieben worden, fol auf fleiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 2 55 sn gr 
Hierzu ſteht ein Lieitations⸗Termin auf | 5 
Dienſtag, den 15. September d. J. Mittags 12 Uhr, 125 
hieſelbſt im Artushofe an. Das Grund ſtück beſteht in einem ſehr bequem einge⸗ 
richteten Wohne e mit 10 großen und kleinen Zimmern, großen Kellern, Küche, 
Waſchhauſe, Holzſtalle, Pferdeſtall und Wagenremiſe, ferner 1 großen Speicher 
I großen Gebäude zur Branntweinbrennerei mit Malzdarre, 1 großen Gebände zur 
Sriffabrik mit 14 doppelten Laugen⸗Aeſchern, Unter der Erde befinden ſich 5 voll⸗ 
kommen feuerfeſte Ciſternen, welche, nebſt den Laugen⸗Aeſchern, mit holländ. Ce- 
ment und Klinkern gemauert ſind, zum Einſtürzen und Aufbewahrung von ‚circa 
600 Ohm Oel. — Alle diefe Gebäude find größtentheils maſſiv, in ſehr gutem 
baulichen Zuſtaude und zu jedem Etabliſſement um ſo mehr zu empfehlen, da das 
Radaunenwaſſer mittelſt Röhren in alle Gebäude geführt wird. Die vortheilhafte 
Lage des Wohnhauſes, in der Nähe der Stadt, gewinnt insbefondere an Annehm⸗ 


m 


lichkeit durch einen dabei befindlichen, ſchön ee deb und Blumengarten 


wit einer ſehr ausgedehnten Aus ſicht. — Die i 


* 


0 Beſitzdokumente und Bedingungen 
können täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator⸗ 


48. Dienſtag, den 22. September d. J., ſollen die beiden Ställe unter einem 
Giebel am altſtädtiſchen Graben, Serois Hammer 133%; Hypotheken⸗ I 90. Burg⸗ 
ſtraße, beſtehend in 2 Remiſen und Raum für 6 Pferde, auf freiwilliges Verlangen 
im Artus hoſe verſteigert und dem Meistbietenden zugeſchlagen werden. Die Bedin⸗ 
gungen und Beſiczdocumzente find täglich bei mir einzuſeben. ’ a 
REN 8 5 J. T. Engelhard, Auetionator. 
49. Folgende zur St. Johanuis⸗Kircke gehörende drei Grundſtücke: 
das Haus auf dem Schüſſeldamme Je 1154. mit 7 Wohnungen, 
das Haus ebendaſelbſt . 1155., der ehemalige Broſeſche Kramladen, und 
das Haus unter den Karpfenſeigen W 1695., . 5 
ſollen im Auftrage der Herren Kirchen⸗Vorſteher in deim guf 
N BE Dienſtag, den 22. September d. Ji, ; N 
im Artushoſe anberaumten Lieitationstermin au den Meiſtbietenden öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Die Hälfte der Kaufgelder kann zu 5 pro Cent jährlicher Zinſen dar 
auf ſtehen bleiben. Die nähern Bedingungen und Taxen ſind täglich bei mir einzuſehen. 
= = J. T. Engelhard, Anetionator. 
SE >Ebdilcrabe (Citation. DR 
50. Nachdem von den: unterzeichneten Königl. Land⸗ u. Stadtgerichte der Con⸗ 
cours über das Vermögen des Weinhändlers Johann Heinrich Bl öcker eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an, die Coneurs⸗Maſſe zu 
babe bermeinen hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens unden 


5 £ B 4 7 5 
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8 auf den 7. October e. Vormittags 10 Uhr 8 f 

bor dem Herkn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu ligniditen, die Beweismittel Aber 

die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen und demnächt 
das Auerkenntuiß oder die Inſtruction des Auſpruchs zu gewärtigen. - 4 
; Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fe 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz Commiſfarien, Criminal⸗Rath Skerle, 


Groddeck, Matthias, Walter als Mandararien in Vorſchlag, und weiſen den 
Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung ſei⸗ 
ner Gerechtſame zu verſehen. N 
„Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nien Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er 4 
mit feinem Unfpruche-an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. e 
Danzig, den J. Mai 1840. es i 
: Königl. Lande und Stadtgericht. + 
JJ 1 »94- Getd- Coins 
EEE : 5 Banzig, den 10. September 1340, 
N ENTE (eld. ei 0 .hausgeb, begehrt, 
eee 5 8 nn Da 
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